
Beauftragung zum qualifizierten Lektorendienst 
nach Prädikanten- und Lektorengesetz der EKM (PräLG), § 4 

 

Antrag des Gemeindeglieds 

Name:  …………………………………………………………………………………………………………… 

 
Anschrift: …………………………………………………………………………………………………………… 
 

Geboren am: …………………………………… 
 

Ich habe die Ausbildung zum qualifizierten Lektorendienst in der EKM absolviert. Die 
Bescheinigung des Ausbildungsverantwortlichen ist diesem Antrag beigefügt. 

Ich beantrage hiermit die Beauftragung zum qualifizierten Lektorendienst. 

 
……………………………………………    ………………………………………… 
Datum        Unterschrift 
 
 

 

Empfehlung des Gemeindekirchenrates 
 
Wir schlagen vor, ……………………………………………………… aufgrund von § 4(3) PräLG der EKM 

mit dem qualifizierten Lektorendienst zu beauftragen. Das Einverständnis mit dem zuständigen 
Pfarramt ist hergestellt. 

 
……………………………………………    ………………………………………… 
Datum        Unterschrift des GKR-Vorsitzenden 

 
 
 
 
 

Beauftragung durch den Superintendenten 
 
………………………………………………………… 

 
ist am …………………………… in einem Gottesdienst in ……………………………………………………… 

mit dem qualifizierten Lektorendienst beauftragt worden. 

Es wird folgende Vereinbarung über den Lektorendienst getroffen: 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

…………………………………………………………………  
Ort, Datum     
 

 
……………………………………     ……………………………………… 
Unterschrift des Superintendenten      Unterschrift des Lektors 

 
 
Zustimmung des Kreiskirchenrates 
 

 
……………  …………………………   ………………………………………… 
Datum   Siegel des Kreiskirchenrates   Unterschrift des Vorsitzenden des Kreiskirchenrates 


